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Herren Kreisliga

VfH Astheim : DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II 
Freitag, 13.01.2023, 20:30 Uhr

DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II spielt unentschieden 
beim VfH Astheim

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisliga entführten die Gäste
der DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II in ihrem 10. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim VfH Astheim. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken oberen
Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann
das Schlussdoppel Kallus / Hardt. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom VfH Astheim um
die Nummer 1 Michael Schüler nun 9 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Das Doppel zwischen Schüler / Förster und Stichter / Bierach endete
mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Das war eine ganz schön enge Kiste! Erb /
Paulusch bekamen es nun mit Kallus / Hardt zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Erb / Paulusch am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhren. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Büttner / Büttner gegen Göttert /
Krifka. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Wenig Chancen ließ dagegen Michael Schüler dann beim 11:8, 11:5, 11:9 seinem Gegner
Jaromir Kallus. Matthias Erb konnte im Spiel gegen Volker Stichter einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Mit nur einem Satzverlust ging Jens Förster gegen Peter Bierach durchs Ziel,
denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Wolfgang Hardt
war der Gastgeber Thorsten Paulusch, ging er doch zumindest auf dem Papier als Außenseiter in
die Partie. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bei einem Spielstand von 6:1
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lutz-Werner Büttner bekam dann seinen Gegner
Markus Krifka beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Marcel Büttner bekam seinen Gegner
Ernst Göttert beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des VfH Astheim und der DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II. Michael Schüler gelang es,
Volker Stichter im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Matthias Erb gelang es nachfolgend Jaromir Kallus zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war nichts für schwache Nerven.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Keinen Punkt beisteuern konnte Jens Förster im Spiel gegen Wolfgang Hardt, das 0:3
verloren ging. Mittlerweile stand es damit 8:4. Ohne Satzgewinn für Thorsten Paulusch verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Peter Bierach. Nicht so gut lief es wenig später für Lutz-Werner
Büttner bei seinem 0:3 gegen Ernst Göttert, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war.
Kaum Chancen hatte daraufhin Marcel Büttner beim 5:11, 4:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten
Markus Krifka. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekamen Schüler / Förster bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Kallus / Hardt. Somit trennte man sich unentschieden.
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Durch dieses Unentschieden hat der VfH Astheim in der Saison nun 3 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.01.2023 gegen den SF
1951 Bischofsheim II bevor. Für die DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TV Nauheim 88/94 II am 27.01.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 11:9 geht.

 Statistik:
 VfH Astheim

Doppel: Schüler / Förster 1:1, Erb / Paulusch 1:0, Büttner / Büttner 0:1 
Einzel: M. Schüler 2:0, M. Erb 2:0, J. Förster 1:1, T. Paulusch 1:1, L. Büttner 0:2, M. Büttner 0:2 

 DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II
Doppel: Kallus / Hardt 1:1, Stichter / Bierach 0:1, Göttert / Krifka 1:0 
Einzel: V. Stichter 0:2, J. Kallus 0:2, W. Hardt 1:1, P. Bierach 1:1, E. Göttert 2:0, M. Krifka 2:0


